
Weisse Knochen,
rotes Blut.
Blasse Lippen,
graublaue Haut.

Schön war ich einst.
Nur für dich.
Nun liege ich hier.
Kalt, allein gelassen.

"Mein Schneewittchen" hast du mich genannt.
Nun bin ich nur noch ein Schatten von alledem.
Mein Körper lässt nur noch erahnen was ich war.
Aber die Zeit wird kommen.

Dann liegen wir wieder nebeneinander.
Schauen uns tief in die leeren Augenhöhlen.
Wie einst Quasimodo und Esmeralda.
Und nur der Wind kann heulen,
was wir uns bedeuteten.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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